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Oliver Beck, TSV Tangermünde, Kraftsport 

Lothar Huchthausen, Rot-Weiß Arneburg, Leichtathletik

Michael Seeber, Einheit Stendal, Tennis 

Michael Kartenberg, MSC Altmark, Motorsport

Axel Gent, SV Grieben 47, Kraftsport 

Dominique Deutsch, SV Rochau, Tischtennis

Sportlerwahl 2015 in StendalSportlerwahl 2015 in Stendal
S p o r t l e r

Evelyn Gehne, Tangermünder LV, Leichtathletik

Josefin Klewenow, Stendaler LV, Leichtathletik 

Luise Nyuhuis, RFV Schönhausen, Pferdesport 

Lara Wienecke, G. Tangerhütte, LA und Volleyball

Carolin Gbur, Kimura Shukokai KV, Karate

Kiara Mangelsdorf, TSV Tangermünde, Tischtennis 

S p o r t l e r i n n e n

Michéle Thiel, SV Grieben 47, Leichtathletik

Umar Chentiev, RV Stendal, Ringen

Leoni Schramm, SV 90 Havelberg, Leichtathletik

Tom Teichert, Einheit Stendal, Tennis 

Marah Salomo, TuS Bismark, Tischtennis

Ron Kornmesser, Germania Tangerhütte, Leichtathletik 

N a c h w u c h s s p o r t l e r

Basketball (Männer),  BBC Stendal 

Handball (1. Männer), HV Lok Stendal

Fußball (D-Jun.-Talenteteam), 1. FCL Stendal

Tennis (Damen), TV Osterburg 

Fußball (A-Junioren), Saxonia Tangermünde

Fußball (Männer), Osterburger FC

Tischtennis (KOL-Team), Altmark Iden

M a n n s c h a f t e n

Zur Sportberichterstattung
habe ich folgende Anregungen:

S T I M M Z E T T E L

Name, Vorname

■ Frau ■ Herr

Geburtsdatum

Straße, Nr. PLZ, Ort

Telefon E-Mail

Ja, ich bin damit einverstanden, dass die Magdeburger Verlags- und Druckhaus GmbH mich per Telefon 
und E-Mail über interessante Angebote informiert. Meine Einwilligung ist jederzeit durch Mitteilung an die 
Magdeburger Verlags- und Druckhaus GmbH, Bahnhofstraße 17, 39104 Magdeburg oder per E-Mail an 
widerrufwerbung@volksstimme.de widerrufbar. (387)

Datum                         Unterschrift

Hinweise: Nur der 
Original-Stimmzettel ist gültig!
Pro Kategorie nur jeweils eine 
Wertung (Kreuz).
Mehrfachnennungen machen 
Stimmzettel ungültig.

Einsendeschluss:
10. Januar 2016 
(Poststempel)

Postanschrift: 
Stendaler Volksstimme, 
Hallstraße 51, 39576 Stendal

Stendal ● (wse) Am 10. Januar,
also am kommenden Sonntag,
ist Einsendeschluss für die
Stimmabgabe der Volksstim-
me-Sportlerwahl für das Jahr
2015. Das gilt sowohl für das
Einsenden der Coupons der
Sportlerwahl in der Volksstim-
me als auch für die Coupons
aus dem General-Anzeiger. 

Die Volksstimme-Sport-
lerwahl wird erneut von ei-
ner Tombola, die altmarkweit
veranstaltet wird, begleitet.
Hauptpreis ist wieder ein Gut-
schein für eine Reise aus dem
Volksstimme-Leserreisen-Ka-
talog für 2016. Darüber hinaus
sind zu gewinnen:

1 Biberticket-Gutschein im
Wert von 150 Euro

1 Biberticket-Gutschein im
Wert von 100 Euro

2 Biberticket-Gutscheine im
Wert von 50 Euro

1 VST-Sporttasche
2 VST-Stockschirme
1 VST-Schreibset

Preise zur
Sportlerwahl
Wahl 2015  Erneut gibt 
es eine Tombola

Zahl des Tages

Holz schob Marcel Borsch am 
Mittwoch bei den Landes-
meisterschaften Dreibahnen 
(Bohle, Schere, Classic) in 
Wolfsburg. Damit holte sich 
der Kegler des Stendaler KC 
den Landesmeistertitel bei 
den Herren.

865

Meldungen

Von Frank Kowar
Stendal ● Nach einer längeren 
Pause steigen die Bohlekegler 
des Stendaler KC am Wochen-
ende wieder in das Geschehen 
der 2. Bundesliga ein.

Zu Beginn des Jahres 2016 
stehen für die Rolandstädter 
gleich zwei Heimspiele auf 
dem Programm. Am morgigen 
Sonnabend ist die Mannschaft 
von Oberschöneweide II zu 
Gast in der Sporthalle Hafer-
breite. Spielbeginn ist um 13 
Uhr. 

Einen Tag später, am Sonn-
tag, gibt sich eine weitere Ber-
liner Mannschaft in der Ost-
altmark die Ehre. Sparta/KSG 
Berlin ist ab 10 Uhr der Gast des 
Stendaler KC.

Die Stendaler werden in 
beiden Spielen nach jetzigem 
Stand mit ihrem Stammsech-
ser antreten.  

„Oberschöneweide ist stark 
genug, um bei uns zu punkten 
und Sparta hat im Vorjahr auch 
am Zusatzpunkt geschnup-
pert“, sagt SKC-Spieler Marcel 

Borsch, der aber betont: „Beide 
Spiele werden schwer, aber na-
türlich streben wir auf eigener 
Bahn die sechs Punkte an.“

Am Mittwoch ist Marcel 
Borsch neuer Landesmeister 
in der Disziplin Dreibahnen 
(Bohle, Schere, Classic) gewor-
den. Mit 865 Holz gewann er 
den Wettkampf bei den Herren 
in Wolfsburg. 

„Mit Schere und Classic bin 
ich sehr gut zurecht gekom-
men, mit Bohle nicht ganz so“, 
meinte der Titelträger. Klaus 

Borsch (Stendaler KC)holte bei 
den Herren B mit 813 Holz Sil-
ber. Er verfehlte den Titel nur 
um ein Holz. 

Bei den Herren C wurde 
Walter Wagner (ESV Lok Sten-
dal) mit glatt 800 Holz neuer 
Landesmeister. Titelverteidi-
ger Helmut Neben (Stendaler 
KC) holte mit 757 Holz Bronze. 
Ebenfalls die Bronzemedaille 
gab es für Ursula Virchow (ESV 
Stendal) bei den Damen C (643 
Holz).

Marcel Borsch ist Herren-Landesmeister Dreibahnen
Bohlekegeln 2. Bundesliga / Berliner Mannschaft en beim Stendaler KC zu Gast / Landesmeisterschaft  in Wolfsburg

Marcel Borsch ist Landesmeister 
Dreibahnen.  Foto: Frank Kowar

Goldbeck (rh/wse) ● Am Rande 
der Vorrunde um die Digital-
Media-Altmark-Hallenkreis-
meisterschaft der Herren wur-
de am Dienstagabend auch 
ausgelost, wer sich bei den 
Sparkassen-Turnieren am 
kommenden Sonnabend und 
Sonntag in der Goldbecker 
Halle gegenüber steht. Als Los-
Feen fungierten die KFV-Ver-
antwortlichen Frank Ede und 
Klaus-Erich Müller.

An beiden Turnieren des 
Sonnabends und des Sonntags 
nehmen jeweils zehn Mann-
schaften teil. 

Am Sonnabend ab 13 Uhr 
treten die sogenannten „Best 
of“ an. Favorit ist zweifelsfrei 
das Team des Verbandsligis-
ten Lok Stendal, das in dieser 
Wintersaison alles gewonnen 
hat, woran es teilgenommen 
hat. Es gibt folgende Gruppen-
einteilung

Gruppe A
Lok Stendal, FSV Havelberg, 

Rot-Weiß Arneburg, Germania  
Tangerhütte, Medizin Ucht-
springe

Gruppe B
TuS Bismark, Havelwinkel 

Warnau,  Möringer SV, Saxo-
nia Tangermünde, Blau-Gelb 
Goldbeck

Die erste Partie tragen Me-
dizin Uchtspringe und der FSV 
Havelberg aus. Das Endspiel 
wird für 18.30 Uhr erwartet.

Am Sonntag ab 13 Uhr spielen 
die übrigen zehn Mannschaf-
ten ihr Turnier aus. Die erste 
Begegnung gibt es zwischen 
Freundschaft Schernebeck und 
dem Team Kreissparkasse. Die 
beiden Vorrundengruppen ha-
ben folgendes Aussehen.

Gruppe A
Osterburger FC, Kreisspar-

kasse, Germ. Klietz, Rossauer 
SV, Fr. Schernebeck

Gruppe B
SV Krüden/Gr. Garz, BSC/Lok 

Stendal II, SV Grieben, Schin-
ner SV Eintr., TuSWahrburg

Lok beim „Best of“ 
großer Favorit
Hallenfußball Turniere der Kreissparkasse

Hallenfußball ● Schollene (fk o) 
Das 24. Hallenfußball-Neujah-
resturnier des SV Blau-Weiß 
Schollene fi ndet am Sonn-
abend statt. Spielbeginn ist 
um 13 Uhr und Spielort die 
Mehrzweckhalle in Schollene. 
Teilnehmer sind fünf Mann-
schaften von den Junioren bis 
zu den Altherren.

Neujahrsturnier in 
Schollene

Hallenfußball ● Uetz (fk o) Die 
Altherrenmannschaft des VfB 
Elbe Uetz hat den 2. Elbe-Oh-
re-Cup in Rogätz gewonnen. 
Sie gewann gegen Angern/Ro-
gätz, Colbitz, Tangerhütte und 
Schernebeck. Zudem gab es 
ein Unentschieden gegen  den 
SV Eintracht Loitsche/Zielitz, 
der Zweiter wurde.

Uetzer Oldies 
auf erstem Platz

Hallenfußball ● Beetzendorf (scf) 
Ihr Hallenfußballturnier rich-
ten die Frauen der SG Beet-
zendorf/Immekath aus. Am 
heutigen Freitag geht es in der 
Beetzendorfer Sporthalle über 
die Bühne, insgesamt acht 
Mannschaften sind dabei. Der 
erste Anstoß soll pünktlich 
um 18 Uhr erfolgen.

Acht Teams in 
Beetzendorf dabei

Handball ● Berlin/Osterburg (wse) 
Die Spielerinnen der weibli-
chen Jugend E haben ein Tur-
nier bei der SG AG/Eintracht 
Berlin mit einem guten fünf-
ten Platz abgeschlossen. Den 
Mädels standen spielstarke 
Mannschaften aus den Groß-
städten Berlin, Rostock und 
Frankfurt/Oder gegenüber. Ein 
anderes Spielsystem machten 
den Spielerinnen zu schaff en, 
sie konnten sich schwer um-
stellen. Auch ihr Trainer An-
dreas Rödiger hatte mit den 
Entscheidungen der Schieds-
richter zu kämpfen und erhielt 
die erste gelbe Karte in seiner 
Übungsleiter-Karriere.

Trainer Andreas Rödiger 
und Co-Trainer Mario Fischer 
sind mit der gezeigten Leistung 
ihrer Spielerinnen sehr zufrie-
den gewesen. 

Altmärkerinnen 
belegen den
fünft en Rang

Berlin/Osterburg (wse) ● Am ver-
gangenen Wochenende hat 
bei der SG AG/Eintracht in der 
deutschen Hauptstadt Berlin 
das traditionelle Neujahrstur-
nier in allen Jugendaltersklas-
sen stattgefunden.

Die HSG Osterburg startete 
bei diesem hochkarätigen Tur-
nier mit einer weiblichen (ge-
sonderter Bericht) und  männ-
lichen E-Jugend und musste 
sich jeweils in einem Achter-
feld mit sehr leistungsstarken 
Gegnern auseinander setzen.

Die männliche Jugend 
konnte sogleich im ersten Spiel 
gegen die Mannschaft  des SV 
Brandenburg-West einen 5:2 
Sieg erringen. Im zweiten 
Gruppenspiel wurde der Gast-
geber, die SG AC Eintracht Ber-
lin mit 5:3 bezwungen so dass 
vor dem letzten Vorrundenspiel 
gegen Ajax Neptun Berlin, das 
mit 6:2 verloren wurde, schon 
der Einzug in das Halbfi nale 
feststand. 

Hochdramatisches Spiel um 
den Einzug ins Finale

In diesem Spiel wartete nun 
der spätere  Turniersieger der 
VfL Tegel auf die Altmärker. In 
einem hochdramatischen und 
auf hohem Niveau  stehenden 
Spiel mussten sich die Oster-
burger  Jungen erst in der Ver-
längerung geschlagen geben 
und unterlagen mit 6:4 Toren. 

Im kleinen Finale wartete 
nun nochmals der Vorrunden-
gegner Ajax Neptun Berlin auf 
die Biesestädter. Diesmal konn-
te die Osterburger Jungen sich 
für die Niederlage in der Vor-
runde revanchieren und das 
Spiel mit 5:4 Toren gewinnen. 
Somit wurde der dritte Platz in 
diesem hochkarätigen Turnier 
belegt. Das ist zweifellos eine 
starke Leistung der jungen Alt-
märker.

Turnierendstand

1. VfL Tegel

2. TSV Rudow

3. HSG Osterburg

4. Ajax Neptun Berlin

5. SV Brandenburg-West

6. OSG Fredersdorf 

7. SG Eintracht Berlin

8. Oranienburger HC

HSG  Osterburg: Vincent Figura - Donovan 
Harwart 10, Pepe Eckert 8, Niklas Schmidt 2, Pacey 
Mertin 1, Eric Schaff er 1, Malte Flödl, Moritz Krüger, 
Leon List, Armin Schaff er.

Osterburgs 
Jungen holen
Platz drei
Handball Turnierteil-
nahme in der Haupt-
stadt Berlin

Am 17. April fi ndet der 
9. Tangermünder Elb-
deichmarathon statt. 
Bereits jetzt sind beim 
Veranstalter über 1000 
von maximal 2000 An-
meldungen eingegangen.

Von Frank Kowar
Tangermünde ● „Heute haben wir 
die 1000 geknackt“, freute sich 
Thomas Staudt, Vorsitzender 
vom Tangermünder Elbdeich-
marathon, am Mittwoch beim 
27. Riesenpfannkuchenlauf in 
Sandau.

„Die 1000 haben wir zu 
diesem Zeitpunkt auch 
im Vorjahr erreicht.“

Das ist zu diesem frühen 
Zeitpunkt schon eine über-
raschend große Anzahl an 
Sportlerinnen und Sportlern, 
die bei diesem Großereignis in 
der Elbestadt teilnehmen wol-
len. Aber nicht ungewöhnlich, 
denn die Startplätze sind schon 
jetzt heiß begehrt.

„Die 1000 haben wir im Vor-
jahr auch zu diesem Zeitpunkt 
erreicht“, sagte Staudt.

Wer noch nicht angemeldet 
ist, sollte bald die Gelegenheit 
nutzen und sich einen Start-
platz bei diesem einmaligen 
Naturerlebnis sichern. Der 
Frühbucherrabatt ist zwar 
abgelaufen, aber es gelten in 
der zweiten Anmeldephase 
noch moderate Preise. Bis 29. 
Februar sind folgende Tarife 
angesetzt: Marathon 30 Euro, 

Avacon Halbmarathon 25 Euro, 
Elektro Schubert 10 Kilometer 
RUN 15 Euro, Mini-Marathon 
4,2 Kilometer 7 Euro und AOK-
Kinderlauf 2 Euro.

Wie in den vergangenen 
Jahren hält der Veranstalter 
auch 2016 wieder einige Neu-
erungen für die Läuferinnen 
und Läufer bereit. Nachdem im 
Jahr 2015 die Kleiderannahme 
und Duschen im Zielbereich re-
alisiert wurden, wird nunmehr 
beim Streckenangebot nachge-

bessert. Gerade für Einsteiger 
und Walker fehlte bisher ein 
optimales Angebot, welches 
nun mit dem Mini-Marathon 
über 4,2 Kilometer vom Veran-
stalter umgesetzt wird. 

Die Streckenführung über 
den Elberadweg entspricht in 
etwa dem der 10-Kilometer-
Distanz.

Der Elbdeichmarathon ist 
einer der beliebtesten Laufver-
anstaltungen in Sachsen-An-
halt und stellt für viele Läufer 

den Saisonauftakt dar. Die Stre-
cke führt durch das UNESCO 
Biosphärenreservat „Fluss-
landschaft Elbe“ und ist daher 
besonders für Naturliebhaber 
geeignet. Neben der Laufstre-
cke schätzen die Teilnehmer 
aber auch das umfangreiche 
Rahmenprogramm in der Kai-
serstadt, welches seitens des 
Veranstalters organisiert wird, 
dazu zählen unter anderem die 
Eröff nungsfeier, die Podiums-
diskussionen oder die Stadt-

führungen durch die 1000-jä-
hige Stadt Tangermünde.

Der Tangermünder Elb-
deichmarathon wurde 2014 
sogar in die TOP 25 der belieb-
testen Marathonveranstaltun-
gen Deutschlands gewählt. Die 
Anmeldung und weitere Infor-
mationen sind zu fi nden un-
ter: www.elbdeichmarathon.
de. Die Anschrift des Veran-
stalters lautet: Tangermünder 
Elbdeichmarathon, Kirschallee 
11 in 39590 Tangermünde. 

Startplätze schon jetzt heiß begehrt
Laufsport Tangermünder Elbdeichmarathon / 1000 Anmeldungen eingegangen 

Nach dem Start im Hafen geht die Strecke auf den Elbdeich.  Archivfoto: Frank Kowar

Frauenfußball ● Havelberg (fk o) 
Die Frauenfußall-Hallenkreis-
meisterschaft fi ndet am 13. 
Februar in Havelberg statt. Ab 
14 Uhr kämpfen acht Teams 
um den Titel.

Kreismeisterschaft  in 
Havelberg
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